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Wirtschaft in Neumünster weiterhin auf Wachstumskurs 

Gute Aussichten für den Neumünsteraner Arbeitsmarkt 

Rahmenbedingungen verbessern 

 

Neumünster. Anlässlich der Sommerpressekonferenz des Unternehmensverbandes Mit-

telholstein e.V. teilt dessen Vorstandsvorsitzender, Jens van der Walle, mit:  

 

„Der Expansionskurs der Neumünsteraner Wirtschaft setzt sich fort. Die gute Entwicklung 

des Umsatzvolumens und der Auftragseingänge haben seit dem Frühjahr bei stabilen 

Verkaufspreisen zu einer hohen Investitionsbereitschaft der Unternehmen geführt. 35 % 

der befragten Unternehmen investieren im Vergleich zum Vorjahr mehr. Weitere 49 % 

gehen von einem gleichbleibend hohen Investitionsvolumen im Vergleich zum Vorjahr 

aus. Diese Einschätzungen rechtfertigen die guten Erwartungen für den Arbeitsmarkt: 

Nahezu sämtliche befragten Unternehmen in Neumünster werden ihren Personalbestand 

bis Ende September erhöhen oder wenigstens unverändert lassen.  

 

Die Rahmenbedingungen können für die Wirtschaft in Neumünster jedoch weiter verbes-

sert werden: 

 

 

Mittel- und langfristig muss die Gewerbesteuer in Neumünster gesenkt werden, damit 

kleine und mittelständische Unternehmen entlastet werden und für mehr Wachstum sor-

gen können. Auch Neuansiedlungen im Rahmen der Entwicklung eines gemeinsamen in-

terkommunalen Gewerbegebiets Krogaspe-Neumünster halten wir für sinnvoll. 

 

Zu guten Rahmenbedingungen gehört es auch, dass die Unternehmen auf ein möglichst 

gleichmäßiges und verlässliches Verwaltungshandeln vertrauen dürfen. Wenn sich Neu-

münster schon für ein Einzelhandelskonzepts entschieden hat, dann sollte dieses auch 

für alle Beteiligten gleich konsequent zur Anwendung gebracht werden. Unvorhersehbare 

Ausnahmen von diesem Konzept für einzelne Wettbewerber sind schädlich.“ 

 

An der Sommerkonjunkturumfrage beteiligten sich 90 namhafte Mitgliedsfirmen des 

Verbandes aus allen Bereichen der Wirtschaft.  
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